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Gesamtauflage: 271.519 Exemplare

UNTERNEHMER
AU G U S T  2 0 2 1  ·  7, 5 0  EU R O  ·  W W W. D U P - M AG A Z I N . D E

Plattform für Digitalisierung und Nachhaltigkeit

EXKLUSIV: C-LEVEL IM TALK

 Marc Opelt,  
Otto Group

Angelika Gifford,  
Facebook

Michael Münzing,
YOU

Was es braucht,
um                      zu sein! 
5 Lösungen für neue Zeiten

innovativ 

Robert Mayr,
DATEV

L_Cover.indd   1 08.06.21   09:37



ÜBERNEHMT
VERANTWORTUNG!
UNTERNEHMENSVERKAUF Ein Unternehmen zu führen 
heißt, ökonomische, soziale und ökologische Verantwortung 
zu übernehmen – aber eben auch eines Tages wieder 
abzugeben. Eine Übergabe sollte deshalb gut vorbereitet 
sein. Doch vielfach fehlt es am Willen zur Nachfolge. Dabei 
kann die nächste Generation – ob aus der eigenen Familie 
oder extern – die Zukunft mitgestalten. So werden  
aus Nachfolgern Innovatoren.
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D
eutschland braucht mehr Unternehmertum, 
vor allem in den jüngeren Generationen. 
Doch wie ist der Status quo? Öffentlichkeits-
wirksame TV-Formate wie „Die Höhle der 
Löwen“ oder auch der Hype um Start-ups 

bilden nur einen positiven Ausschnitt der Realität ab. 
Denn gerade in kleineren und mittleren Unterneh- 
men (KMU) stellt sich die Situation anders da. „Der 
Mittelstand weiß, dass er immer älter wird, aber die 
nachfolgende Generation will vielfach keine Risiken 
eingehen“, stellt Jan Wolkenhaar, Direktor Gründung 
und Nachfolge bei der HypoVereinsbank, fest. Start-
up-Kultur hin oder her: Den KMU fehlt der Führungs-
nachwuchs. Und das birgt die Gefahr, dass innova- 
tive Ansätze sowie Know-how verloren gehen und  
der Wohlstand aller aufs Spiel gesetzt wird.

RECHTZEITIG FÜR DEN NOTFALL VORSORGEN 

Die Frage der Unternehmensnachfolge kann sich im 
Zweifelsfall ungeplant und schneller stellen als ge-
wünscht. Denn was passiert, wenn plötzlich etwas 
passiert? Nils Koerber, Gründer der Beratung KERN, 
fordert deshalb: „Jeder Unternehmer ist verpflichtet, 
das Thema Nachfolge rechtzeitig im Blick zu haben 
– auch schon mit 25 oder 30 Jahren.“ Das operative 
Geschäft sollte mithilfe eines „Notfallkoffers“ abge-
sichert sein, damit ein erfolgreiches Unternehmen  
nicht aufgrund von organisatorischen Unzulänglich-
keiten wie etwa fehlenden Kontovollmachten in die 
Insolvenz rutscht. „Man sollte für den unmittelbaren 
Notfall Vorsorge treffen“, empfiehlt auch Astrid Bin-
der, Investment Director bei VR Equitypartner.

Zahlen des Bundeswirtschaftsministeriums zei- 
gen die Dimension auf, um die es beim Thema Nach-
folge geht: Demnach zählten 2019 99,6 Prozent aller 
Unternehmen in Deutschland zum Mittelstand – viel-
fach familien- und inhabergeführt. Der wiederum  
stellt 58,5 Prozent der Arbeits- sowie 82 Prozent der 
Ausbildungsplätze und erwirtschaftet 35,3 Prozent 
des deutschen Gesamtumsatzes. Weltweit anerkannt, 
ist der deutsche Mittelstand vor allem Innovations-, 
Technologie- und Wirtschaftsmotor. Damit das in 
Zukunft so bleibt, braucht es mehr Unternehmer- 

WERDEN SIE JETZT IHR EIGENER CHEF!
Zwei Wege, ein Ziel: Machen Sie sich selbstständig – entweder  
durch den Kauf eines Unternehmens oder mithilfe von 
Franchising. So finden Sie Ihr Wunschunternehmen auf DUB.de:

Auf DUB.de lassen sich Unterneh-
men, die zum Verkauf stehen, sowie 
Franchisesysteme gezielt suchen. 
Außerdem können Sie mit „Suche 
anpassen“ kostenlos persönliche 
Profile anlegen. Mit einem Klick auf 
„Suche speichern“ und der Eingabe 
Ihrer E-Mail-Adresse werden Sie 
automatisch informiert, wenn ein 
für Sie passendes Inserat geschal-
tet wird. Gehen Sie also einfach auf 
DUB.de/unternehmensboerse, auf 
DUB.de/franchise oder DUB.de/
insolvenzboerse, oder scannen Sie 
den jeweiligen QR-Code.

UNTERNEHMENS- 
BÖRSE
DUB.de/ 
unternehmensboerse

INSOLVENZ- 
BÖRSE
DUB.de/ 
insolvenzboerse 

FRANCHISE- 
BÖRSE
DUB.de/ 
franchise 

Diese Partner setzen auf DUB.de:

tum. „Wichtig ist, dass wir die nächsten Generatio- 
nen früh dafür begeistern, Verantwortung zu über-
nehmen – nicht nur für sich selbst, sondern auch für 
Dritte“, sagt Wolkenhaar. Dafür müsse aber bereits  
in der Schule der Grundstein gelegt werden.

UNTERNEHMERTUM BRAUCHT NEUE IDEEN 

Neue Ideen sind gefragt, damit die deutsche Wirtschaft 
zukunftsfähig bleibt. Derzeit wird zum Beispiel das 
Modell des Verantwortungseigentums von Politik und 
Wirtschaft intensiv diskutiert. Dabei sollen Personen, 
die dem Unternehmen langfristig verbunden sind,  
das Unternehmertum weiterentwickeln. Die neuen 
Eigentümer haben zwar Stimm- und Teilhaberechte, 
sie partizipieren aber nicht am Gewinn. Der bleibt an 
das Unternehmen gebunden; dadurch soll das Wirt-
schaften bei diesem Modell ausschließlich der Ver-
wirklichung des Unternehmenszwecks dienen. Koer-
ber sieht im Verantwortungseigentum eine spannende 
Erweiterung der gesetzlichen Rahmenbedingun-
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Das sind Ihre DUB-KMU-Multiples

So nutzen Sie DUB-KMU-Multiples für Haupt
branchen *: Die Formel lautet: bereinigtes EBIT x 
KMU-Multiple der entsprechenden Branche = Un
ternehmenswert. Wichtig: Das Ergebnis dient als 
Richtwert und ersetzt keine Beratung. Mehr unter 
DUB.de/kmu-multiples

Branche min. max.

Bau und Handwerk 4,0 6,0

Beratende Dienstleistung 4,2 5,7

Chemie, Kunststoffe, Papier 4,9 7,3

Elektrotechnik 4,7 6,6

Fahrzeugbau und -zubehör 4,3 6,0

Handel und E-Commerce 4,7 6,8

Maschinen- und Anlagenbau 4,6 6,6

Medien 4,4 6,1

Nahrungs- und Genussmittel 4,6 6,4

Pharma, Bio- und Medizintechnik 5,4 7,9

Software 4,9 7,3

Telekommunikation 4,6 6,7

Textilien und Bekleidung 3,7 5,3

Transport, Logistik und Touristik 3,9 5,7

Umwelttechnik 4,7 6,6

Versorgungswirtschaft 4,4 6,5

Durchschnitt über alle Branchen 4,5 6,5

Wissen, was Sie 
wert sind
BEI VERKAUF ENORM WICHTIG: die Branchen-
Multiples. Sie helfen Unternehmern aus dem 
Mittelstand, den Preis ihrer Firma zu berechnen.

Speziell für kleine und mittlere Unternehmen ver-
öffentlicht DUB.de mit dem Partner con|cess regel-
mäßig EBIT-Multiples. Ein Multiple ist das Ergebnis 
der Division des Unternehmenswerts durch das be-
reinigte EBIT. Mithilfe des Multiples kann der Preis 
einer Firma sehr viel genauer als ohne diese Maßzahl 
überschlagen werden (siehe Tabelle).

gen: „Damit können wir Menschen, die vielleicht 
nie ein Unternehmen gegründet hätten, in eine neue 
Verantwortung und Denkweise bringen. Außerdem 
können wir es mit diesem Konstrukt schaffen, dass 
eine langfristige nachhaltige Wertentwicklung, die im 
Mittelstand sehr stark verankert ist, unterstützt wird.“ 

Beschäftigte schrittweise zu Unternehmern ma-
chen – das ist für Binder ein Weg, um das Nachwuchs
problem auf Führungsebene in den Griff zu bekom-
men. Sie schlägt vor, über das Gehalt Anreize zu 
schaffen: „Ich glaube, dass es oft auch in der zweiten 
Reihe geeignete Personen für die Unternehmensfüh-
rung gibt. Deshalb springen wir gern ein, wenn auf 
der finanziellen Seite Hilfe nötig ist.“

NACHFOLGE PROFESSIONALISIERT SICH 

Das Megathema Nachhaltigkeit spielt für die nach-
wachsende Unternehmergeneration eine immer größe-
re Rolle, bestätigt Binder. Und Nachhaltigkeit werde 
auch immer wichtiger, wenn es um den Unternehmens-
wert gehe. „Unternehmen, die auf Kosten der Umwelt 
und zukünftiger Generationen wirtschaften, haben 
keine rosige Zukunft“, stellt die Finanzexpertin klar.

KERN-Chef Nils Koerber rechnet damit, dass 
die Nachfrage nach Firmen weiter sinkt. Gleichzeitig 
werde sich die Nachfolge aber auch professionalisie- 
ren müssen. „Denn der Umgang mit strategischen und 
Finanzinvestoren verlangt eine ganz andere Vorberei-
tung und Kommunikation als bei einer Personen-
Nachfolge“, so Koerber. Auch juristischer Rat wird 
deshalb von den Experten dringend empfohlen.� * � 
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